
^Düsseldorfer StadttDeater^

f — — Direktion: üudwla Zimmermannmmmm ^ '

Sonntag, den 21. Februar 1909, abends 7 Uhr: Abonnement 2

Lohengrin

Romantische Oper in

Spielleitung: Robert Leffler.

Heinrich der Vogler, deutscher König
Lohengrin .
Elsa von Brabant
Herzog Gottfried, ihr Bruder .
Friedrich von Telramund, brabant. Graf
Oitrud, seine Gemahlin
Der Heerrufer .

3 Aufzügen von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Heinrich Gärtner
Fritz Bischoff

Brabantische Edelleute

Edelknaben ....

Sächsische und thüringische Edle.
Edelfrauen. Männer.

Eduard Habich
Alice Breden
Gustav Waschow
Peter Kirschbaum
Hermann Burkard
Ludwig Feichtinger
Leo Schützendorf
Sofie Burkhardt
Emma Kosarz
Helene Blumenthal
Maria Staadt

Brabantische Grafen und Edle.
Frauen. Knechte.

^ * Elsa: Emma Loeffler vom Stadttheater in Colmar als
Gast auf Engagement für die nächstjährige Spielzeit.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kiiaseiiöflnung und Einlas» 6 1/* Uhr. Anfang 7 Uh: Ende ungefähr 11 Uhr

Preise der

Proszeniumsloge ....
I. Rimg-Ilallion d. erst. 8 Kein.
I.RanK-Kulkon d- liint- ttoilien
1.Rnns-Miitellonert.erst.sRteih.
[.Rang-MittollORecl. liint Reih.
[. Rang-Seil enloged.ersteReih6
(ausser Loge 1, 2, 8, 4j . . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4. erste
Reihe,5*15 u.o-icz wei;eReihe

I. R;i»g-Seitenl<ige 1. u.:. Platz
8. n.4.I.RaHg-Seitenloge3. u.4.
Platz 8. u. 4. snw. dritte Reihe

IMiitze und der
Mk. Mk. Mk.

5,46
4,5i
4,50
3,00

ll..0,7.-|
, 0,55
„ 0,45
„ 0,50
„ 0,40

= 8.00
= «,00
-5.00
- 5,0.1
= 4,00

4,06 n 0,45 -= 4,60

8,60 „ 0,40 == 4,00

3,15 „ 0,35- = 3,60

Billettstener (Opernprrisr) :

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die hint. Reihen
Parkett........
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih.
II Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. I.'ang-Seilenloged.erst.Reih.
II.Uang-Seitenloged.hint.Reih.
II. Rang Proszeniums-Loge . .
bitzparterre .......
Stehparterre.......
Galerie Sitzplatz.....

Mk 51k.
3,G0u.0,4O
3,15 „ 0,35

0.40

Mk.
4,00
3,50
4,00

25 „ 0,26 = 2,50
2,00
2,00
1,50
1,50
1,50
1,00
0,50

3.CO

1.80
1,80
1,35
1.35
1,35
0,90
0,45

0,20 =
0.20 =
0,16 =
0,15 =
0,16 =
0,10 =
0,05 =

Montag, 22. Febr.: Abonnement 3

Die lustige Witwe
Dienstag, 23. Febr.: Abonnement 4
Robert und Bertram

Krank: Franz de Paula.
Beurlaubt: Alfons Schtttzendorf-Bellwidt; Josefine von Hübbenet.

Programm 10 Pfg.

F Feine

elzwaren

Bisegger-Kübn
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

Manufakturwaren

und Damenkonfektion
Schau!y«Strasse 3(5

Grösste Auswahl in

Wäsche ii. Eleiäerstoffen
vorteilhafte Qualitäten für

Koiifirniations- und
Komin iinions - Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

«

Stahlwaren
Tonhallinslrasse 2, Gral

Adolfstrasse 58.
I'liU'ker «& AVildt.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
Engros-Lager Hüttenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis fl Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

Orösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 h



Plakate

u. Ausrradzetui
liefert in tplrkunpsoollerflusfübninfl

die Bud)druckerei des
,.Düsseldorfer 6eneral-Anzeiger"

KSnlßsallee27.
Sernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Paladilhe, der Komponist der weltbekannten
„Mandolinata" und der Oper „Patrie", zählte erst 16
Jahre, als ihm die glänzende Auszeichnung des Rom¬
preises im Jahre 1860 zu Teil wurde. Die Preisbewer¬
bung um den Prix de Rome fand damals im Akademie¬
palaste statt, in dem Logen für die Konkurrenten ein¬
gerichtet worden waren, und wenn die Bewerber ihre
Arbeiten vollendet hatten, pflegten sie sich auf dem Hofe
dem unschuldigen Vergnügen des Ballspielens mit Eifer zu
widmen. Im Jahre 1860 war der junge Paladilhe einer
der leidenschaftlichsten Ballspi'eler. Er war gerade dabei
dem Balle einen kräftigen Stoss zu geben, als er den
Meister Berlioz erblickte, der aus dem Beratungssaale
der Jury heraustrat. Er stürmte auf ihn.zu und fragte
hastig: „Bitte, mein Herr, wer hat den Preis erhalten?"
Berlioz mass den jungen Burschen mit einem befremdeten
Blicke und sagte: ,Was kann das dich interessieren,
mein Bürschchen?" „Ach bitte, bitte, sagen Sie es mir
doch," bat Paladilhe treuherzig. „Nun denn, es ist ein
gewisser Paladilhe," erwiderte [Berlioz lächelnd. „Das
bin ich ja, Paladilhe," jubelte der Jüngling und waif
einen Ball über die Dächer hinweg in die Rue Mazarint.

Tasehenfahrplan
tui den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämti. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktion»! ezirken, wichtige Beiseanscklüsse naoh
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 Pfg.-----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zu habem
"in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des »Düsseldorfer General-Anseiger*,
Qrabenstr. SS und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müller»

4 Lehneking, Blumenstr. 8, in Neuss, Niederstr. 43.

Insertions - Aufträge
nimmt entgegen die Gescbäftsste'le des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

4
Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 233V

Stadt-Filialen:
Cölnerslrasse 208

Adolf Salm . Fernspr. NrT 1893

Eilerstrasse 67
Jnl. Bohmalt . Fernapr. Nr. 676

Friedenstrasse 66
August Zeitz

Fürsten wallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1281

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. S76

hnmermaunstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lliiuenstrasse 60
Wwe. G. Wirmingliaus

Fernspr. Nr. 1091

Derendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilheliusplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

|JüJ]Teiöorfcr

General ® Mriqer
(*)

/•JjSE^

<mJi&*1
ff; (ff 11 ^ *??»

«JPwVV i •— kTi«W/^fw^s-^MS Warn \ itSkM1 WttMß
/ iSJBSL. ^&£fjjf^z}=i*l

Infi Wfä&[&^ HT

iton-----
ßauptgescfcäftssttlk: 6rabenstr. 25

5ern|pred}tt Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zu?eisse$c!)äftssre!kn: nordstr. 34
Reuss, Rtedersfr. 43

Auswärtige Filialen:
BenraUi

Peter Bauermann
iittelstrasse 2ß, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

(Terreshf im
H. Klevei,hausen, Kölnerstr. 6S

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 9t
Met tili ann

E. Nussbruch, Lutterbeckerstr. 4
M.Gladbach

Wwe. J. Hetzer, Friedric.hstr. 7
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr. 94
Oinigrs

M. Koch, Düsseldorferstr. 66
Kath

Joh. Poether, Kaiserstr. 22 a
Ratingen

Hub. Buschhausen, Markt 1
Rheydt

H-Dümmler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (seheiat-Keim-surtno^

Zur Beachtung!
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
Terbot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegpbpn. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik¬
aufführungen, auf ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen Besuche.n durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist feiner in letzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verur.-achen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fütterungs-{" a !!fbvög t ■■ S( ,ühr
7wtpn- Wolfe "■ Hyanen 2,t "
ttJIieu. ^ Pelikane u. Möven 3 „

Bären 3 1/» Uhr
Raubtiere 4 ,,

O. m. b. H.
»ftsseldorr

Kaiser Wilhelmstr 10. Tel. Si7ö0
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Maiken-Kostüme, Dominos etc.

in hochelegant; r und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten Aparte Neu¬heiten. Reichste Auswahl.
Vornehmes und einziges Spezial-

Geschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergeben

Fernsprecher
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
In jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bureau: Leopol dsl ras;se 15.

Heinr. Meltzer erwacht
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

liazsirslrasse 7, im Breidenbacber Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u gold Medaillen u Ehrenpreisen:TTi-lmt 1fi07 V.a4 nM luoo !•*,-.___ 1.1— t m, o r>__ I- inn:Erfurt 1897

Hamburg 1697
Erfurt 1898

Krefeld 1X99
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Düsseldorf lft.2
Köln !»(.(
Dösseidorf 19H4

Parti 1905
Mannheim 1907

Insertions-AuftrSge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert[-Anzelger der
SUdl Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- u. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser"

Im Wein-Restaurant aHabendllch Wintor ITniWOTito
oad Sonntags mittags die beliebten «JLUIG1 "HUiiZlCl IC.

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
DSF" Dortmunder, Münchner, Pilsner j£M]

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 46
Gegr. 1893 Theodor Hagen'sche Weinstuben7,1.1008
--------'•-------- SPEZIALITÄT: ------ '■----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and sämtliche Vi ,-likatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hanse and nach
auswärts. Vor n. nach Schills« der Theater

— Diners und Souper».----------------

Zu rtrgeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Llncrusta

Wandspannstofie

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & G 0_
G. m. b. H.

ScDaa-d.oTX7-pla,tz 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Mittwoch, 24. Februar: Die lustige Witwe. Abonnement 5.
Donnerstag', 25. Februar: l>ie Haubenlerche. Abonnement 6.
Freilag;, 20. Febr.: Das Glöckchen des JGremiten. Abonn. 7.
Samstag-, 27. Februar: Kin Fallissement. Abonnement 8.
Sonntag, 28. Februar, abends 7 Uhr: l>ei* Opernball. Abonn. 1.

Die Abonnementskarten sinii nut Verlan»en vorzuzeigen.
Während dir Hauptpausen wird der eiserne Vorbansr heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahu-Extrawagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hanptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Orafeuberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial - D amen«Frisiersalon
von Fran Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

JST gegenüber dem General-Anzeiger "HK
Telephon bl82. <& Telephon 5138.

Zu vergeben

vi beste '■+Metall-Politur
^emischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
------------ Salvator-Itier------------

Pilsen er Urquell
Iflüncliener und Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayeriz

fr.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

, am Ilauntbaluibof ——

ff. Weinrestaurant
• mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. Hüllstrung & Cü,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 188 Gegründet lSt'.o
Lager uud Bureau:

Heuer Hafen, rlamaierstrasso 5.
SpealalUKt:

la. Koks für Zentral-Heizungen wallst

Friedr. Carl Koch,
^ Kohlen, *>

oks, Briketts. **/> Kok
Lager und Kontor Neusserstr. 33.

Fernsprecher 6492.
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-
83 I. entgegengenommen.

Parfümerie
= Bauer =

; Schadowstr asse 14
I Fernsprecher 5255

I Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

Ä Kohlen 5?
Langenhrahm-Anthrazit
U. Brechkoks in jeder Körcuufc

für Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher N euheit en

in unseren Spezial-yj

Tapeten - Li

Wandspam

zeigen ergebens

Rheinisches Tapetenhaus
G. m. b. H.

Sclxad-o-^rpla-t;:

Düsseldorfer Sta
Mittwoch, 24. Februar: Die lustige W|
Donnerstag, 25. Februar: l>ic Hanlie
Freitag, 26. Febr.: Das Glöckcheu d
Samslag, 27. Februars Kin Fallissem
Sonntag, 28. Februar, abends 7 Uhr: Dell

Die Abonnementskarten sii>(l aut Ve|
Während der Hauptpausen wird der eisernel

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strj
dem Haupteingaiige des Stadttheaters in (I
nach 1. Hauptbahiihof, 2. Zoologische!«
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in I

Zu vergeben

UrwtUiasKijter

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Fran Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

*M~ gegenüber dem General-Anzeiger. ~9H
Telephon 6138. <& Telephon 5138.

Depot

Martin
Bayeriz
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

am Ilauptbaliuliof i «_

Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

pers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

=)J. Httllstrung & C
*% Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Femspr. 488 Gegründet istio
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse5.
SpeaialitMt:

ia. Koks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
«> Kohlen, **
/\ Koks, Briketts. /V

Laper und Kontor N'eusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

1

Parfümerie
= Bauer =
Schadowstf asse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

1» Kohlen 5?
Langenbrahm-Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körtu/;f

für Zentralheizung.
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